
Jede Zeile brennt, Style ist alles und der Beat ist so 
fett. Nenn es ELEKTRO-POP, aber nicht so to-
tes Zeug, sondern als hättest du eine Infusion aus 
EUPHORIE in den Venen. Jetzt denk’ dir noch 
die 80er dazu, und dann hast du’s: ÜBERMUT. 
Die Sache ist tanzbar, hat Witz und ist speziell: 
Prince, Kraftwerk, Falco, Spliff stehen Pate, aber 
die GEGENWART hat ein gehöriges Wort mit-
zureden. 

Einfach nur dem 80er-Hype hinterher? Von we-
gen. Es sind diese epochalen ANALOG-SYN-
THIS, die uns auf Zeitreise schicken. Ihr Sound ist 
authentisch und unique, der digitalen Beliebigkeit 
bleibt nur die Schmuddelecke. Lächelnd lässt das 
Quartett Zitate der großen Meister fallen, ohne 
sich darin zu verstricken. Die Arrangemants sind 
MAXIMAL MINIMALISIERT und münden in 
der perfekten Summe aus Story, Songwriting und 
Sounddesign. Ist doch klar, dass das Spaß macht. 
Die Melodien poppen, die Texte schlagen Funken, 
und irgendwo streunen Hip-Hop, Reggae und Funk 
durch die Rhythmusgruppe – frisch und knackig 
aus dem Coolregal. Allgemeinplätze? Fehlanzeige. 
Soundstilisten gehen auf die Knie und die Lebens-
freude hat PARTYTIME.

ÜBERMUT ist verknallt ins Hier und Jetzt. Die 
Songs lieben die Überraschung und ringen dem 
wüsten Alltagstrott blühende Oasen ab. Die 
LUST REGIERT, es geht um Liebe, Rausch, 
Verführung und den erfüllten Moment. Der Front-
mann experimentiert mit Geschlechterrollen und 
ist sich für nichts zu schade. ALLES IST SPIEL. 
Peinlich ist es irgendwie nie, aber lustvoll, eksta-
tisch und bei allem Überschwang auch noch ziem-
lich schlau. Neuerdings wird es politischer. Wenn 
der Optimismus eine Verschnaufpause braucht, 
ZEIGEN DIE SONGS IHRE ZÄHNE.

Feinschliff. Geschmack. Stil. Jeder Schlag, jedes 
Wort, jede Note sind an ihrem Platz. Und doch 
bleibt Luft zum Atmen für die vier Musiker, die sich 
für das Programm Zeit gelassen haben. LUXUS. 
Wie neugierige junge Hunde beschnüffeln sie die 
aktuellen Trends, immer in BEWEGUNG, nicht 
besonders schnell zufrieden. Die Lust an der Elek-
tronik ist da, doch am Ende wird alles von Hand 
gemacht. Analog, Konserve ist nicht. ÜBERMUT 
ist gewachsen, wächst weiter, jedes Konzert wird 
zum FEST. Die Formation hat sich zu einem Top-
Liveact gemausert und ist auf den Bühnen von 
Clubs und Festivals angekommen.



Zufall ist das alles nicht. Sänger Christoph Jilo war 
als Drummer der Hacienda-Liveband auf interna-
tionalen Bühnen unterwegs und hat mit seiner 
Funk-Soul-Band Chinchilla Star bundesweit für 
Aufsehen gesorgt. Er ist Theaterautor und hat in 
verschiedenen Autorenteams an namhaften Musi-
cals mitgeschrieben.
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CHRISTOPH JILO – Gesang
PETER BONGARD – Keyboards
MANUEL STEINHOFF – Bass
BJÖRN HARTMANN – Schlagzeug
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